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180. Versammlung der Fachschaften (VeFa UP) 
 

1.12.0.14    25.10.2018 

Tagesordnung 
0. Beschlussfähigkeit / Tagesordnung  

1. Initiativantrag: Golm Rockt 

2. Antrag: Nightline 

3. Mitteilungen 

3.1 Mitteilungen des Präsidiums 

3.2 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs) 

3.3 Mitteilungen des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 

3.4 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 

3.5 Mitteilungen der Gäste 

4. Wahl des Präsidiums der Versammlung der Fachschaften 

5. Ausblick auf neue Legislaturperiode 

6. Sonstiges und nächster Sitzungstermin 

 

Anwesende 

Präsidium 
Pauline Neuholz, Philipp Okonek (VP/Präsi) 

Fachschaften – 16 von 29 stimmberechtigen Fachschaftsräten 
Anglistik/Amerikanistik  

Biologie, Chemie, Ernährungswissenschaft (BCE)  

Europäische Medienwissenschaft (EMW)  

Geowissenschaften (Geow!ss)  

Germanistik  

Geschichte  

IT-Systems Engineering (ITSE)  

Klassische Philologie (KlassPhil)  

Lehramt (LA)  

Linguistik  

Mathematik/Physik (MaPhy)  

Musik  

Politik und Verwaltung (PuV)  

Psychologie  

Soziologie (Sozio)  

Wirtschaft-Arbeit-Technik (WAT) 

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 
Philipp Okonek (AStA-Ref. f. Campuspolitik) 

(weitere) Gäste 
Golm rockt 

Nightline 
 

Protokollantin: Sarah Lukowski 

Format der Darstellung von Abstimmungsergebnissen: (Dafür / Dagegen / Enthaltungen) 

Beginn: 18.30 Uhr (aus technischen Gründen) 
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0. Beschlussfähigkeit / Protokolle / Tagesordnung / Mitteilungen des Präsidiums 

0.1 Beschlussfähigkeit: 

• 16 von 29 (stimmberechtigten) FSRs anwesend → beschlussfähig 

0.2 Tagesordnung 

 Golm rockt-Antrag einstimmig (16 / 0 / 0) zur Sitzung zugelassen  

 Tagesordnung angenommen 

0.3 Protokolle (177. Und 178. VeFa) 

 Einwurf FSR MaPhy: Anwesenheitslisten nachzuholen in Protokollen 

 

1. Initiativantrag [1901] Golm Rockt [7500€] 

Das Präsidium bringt den Antrag ein. 

 7500 € werden benötigt (Überschuss geht ggf. An Vefa) 

 Termin: 21./22. Juni 

 Anfrage FSR WAT: Campingplatz – Camping offiziell nicht möglich 

 Anfrage FSR Musik: Wie viele Interessenten – Aufteilung Studierende, Mitarbeiter etc → am 

Tag ca. 1000 Studierende (auch hauptsächlich Studierende) 

 Anfrage Präsidium: Innovationen? - Konzept funktioniert → Daher wird es beibehalten. = 

andere Initiativen prinzipiell möglich 

 Anfrage FSR KlassPhil: Kalkulation Einnahmen → Getränkeeinnahmen mit 4000€ 

veranschlagt, generell Einnahmen in den letzten Jahren über Erwartungen 

 Abstimmung: 

Die VeFa nimmt den Golm rockt-Antrag in Höhe von 7500€ (10/1/5) an. 

 

2. Antrag [1902] Nightline [840€] 

Das Präsidium bringt den Antrag ein. 

 Geld bis Ende Dezember benötigt = Geld für PR, Supervision, etc. (s. Antrag) → 840€ 

 Anfrage FSR WAT: Gibt es Statistiken über Nutzung? → Statisten vorhanden, aber nicht dabei; 

mehrere Anrufe pro Abend 

 Anfrage FSR MaPhy: Warum müssen die Gummitiere Bio und vegan sein? → 

Selbstverständnis (von Nachhaltigkeit und Inklusion) von Nightline  

 Abstimmung: 

Die VeFa nimmt den Nightline-Antrag in Höhe von 840€ (14/0/2) den Antrag an.  

 

3. Mitteilungen 

3.1 Mitteilungen des Präsidiums 

Studentischer Freiraum 

Studentischer Freiraum Selbstlernzone Unishop 

 Aktive: studentische 

Gruppe inkl. AStA und 

VeFa-Präsidium 

 Konzept seit Anfang 2018 

vorliegend mit Wunsch 

nach der gesamten Fläche 

des ehemaligen 

Buchladens 

 Begründung: einziger 

Campus ohne 

studentischen Freiraum; 

Campus mit wenigsten 

Rückzugsorten für Studis; 

 Aktive: angeblich 

(ehemalige) studentische 

Gruppe um Planung der 

Selbstlernzonen 

 Konzept neu vorliegend 

ohne Ankündigung 

 Stand September: nicht 

eingeplant 

 Stand Oktober: 

ausdrücklich gewünscht 

für vordere Hälfte des 

Lagerraums, evtl. 

Verbunden mit Unishop 

 Aktive: Unishop, 

Studierende der belegbaren 

Projektkurse und 

verwaltende 

Marketinglehrpersonen, 

Unterstützung durch 

Unileitung 

 Konzept neu vorliegend 

seit September (ohne 

Berücksichtung anderer 

Wünsche, aber letztlich 

bereit, den Lagerraum der 

Studierendenschaft zu 
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auch Interesse lokaler 

FSRs und anderer student. 

Gruppen 

 Stand September: 

ehemaliger Lagerraum des 

Buchladens (44 m², mit 

mehreren Zugängen, WC, 

Zentralheizung) 

 Stand Oktober: Hälfte des 

ehemaligen Lagerraums 

des Buchladens (21 m², 

mit einem Zugang, WC) 

(23 m², mit 

Zentralheizung) 

überlassen) 

 Begründung: Sichtbarkeit 

für Unishop (am 

Standpunkt mit den bisher 

schlechtesten 

Verkaufszahlen + 

Bücherverkauf als 

Nutzungsauflage des 

Gebäudes - Und dies wird 

selbstverwaltenden Studis 

nicht zugetraut. 

 Stand Oktober:  

 

Notizen:  

 8 Fachschaften ohne eigenen Raum   

 Präsidium eigene Erkenntnisse: Selbstlernzone suboptimal eingerichtet und konzeptioniert → 

Vorschlag bei möglicher neuer Selbstlernzone: Studierendenschaft aktiver bei 

Raumkonzeption mitagieren  

 Anfrage FSR WAT zur Toilettensituation: Erklärung Toiletten unisex und nicht barrierefrei 

 Anfrage FSR MaPhy: Kann die Selbstlernzone nicht unter studentischer Selbstverwaltung 

laufen? Erklärung: in der Planung bisher nicht vorgesehen 

 Anfrage: Einbringung durch Studierendenschaft inwiefern möglich? - möglich, Vorschläge 

sollten gesammelt werden und zu neuem Konzept erstellt werden 

Akkreditierung:   neue Prozesse zur Akkreditierung für einzelne Studiengänge 

 Aufruf zur aktiven Teilnahme am Akkreditierungsprozess ab nächstem Jahr – Bitte, Mails 

vom ZfQ ernst zu nehmen 

 Fazit Nachfrage: einige Fachschaften mit Lehramtsbezug nicht zur Qualitätsprüfung 

kontaktiert 

 außerdem Möglichkeit der Akkreditierungsschulung, um als studentisches Mitglied in 

internen Akkreditierungsschulungen mitzuwirken (Mail dazu bereits geteilt) 

3.2 Mitteilungen der Fachschaftsräte 

 FSR PuV: Prag Ersti-Fahrt; Besuch von Museum Barberini; Werbung iGEM: Leute werden 

gesucht für Organisation und WebDesign= Teilnehmende können nach Boston fliegen  

Einführungstage 

 FSR Psycho: Mentoring-Programm ist mittlerweile etabliert. 

 FSR ITSE: ebenfalls Mentoring etabliert  

 FSR MaPhy: für Monostudiengänge etabliert, bei Lehramt nicht mehr, in Physik deutlich 

weniger  

 FSR Linguistik: Selbstreflexion und Planung als Mentoringprogramm 

 FSR WAT: persönliche Beratung erforderlich durch Fluktuation innerhalb des Studiums aber 

durch FSR und Dozierende abgedeckt  

 FSR AnglAm: Lange Nacht der Freundschaften: großer Zulauf von Studierendenschaft  und 

positives Feedback, aber sehr späte, fast zu späte, Organisation 

 FSR Sozio: Einführung: keine Begrüßung für die Masterstudierenden, auch keine Möglichkeit 

zum Erreichen der Studierenden des Masterstudiengangs 

 FSR Germanistik: Ersti-Frühstück: sehr hoher Andrang  

 FSR MaPhy: wesentlich zwei Veranstaltungen: u. a. Frühstuck vor dem Brückenkurs (sehr 

guter Andrang) 

 FSR PuV: Plan gemeinsam ins Kino zu gehen → kein hoher Andrang, aber anschließender 

Barbesuch gut besucht 

 FSR Germanistik: PC-Raum für Stundenplanbau zu klein, zum Glück Spontankooperation 
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mit FSR Lehramt 

 FSR Geschichte: Stundenplanbau durch Tutorium abgedeckt, daher kein großer Andrang  

 FSR Psycho: Dokument dazu vorhanden 

 Präsidium: Dokument  

 GO-Antrag von FSR MaPhy: Schließung des Punktes aufgrund der fortschreitenden Zeit → 

ohne Gegenrede angenommen 

 FSR BCE: Kneipentour: Studierende häufig noch nicht 18, daher problematisch 

 FSR Anglam: BaMa-Forum (Philos. Fakultät) in Auswertung  

3.3 Mitteilung von AStA: neue Mitglieder = 16 Referentinnen  

 Kritische Einführungswoche → noch laufend, Auswertung geplant, zukünftig sicherlich mit 

mehr FSR-Unterstützung möglich 

 Vorlesung zum Schwangerschaftsabbruch läuft erfolgreich und ist auf versch. Weise belegbar. 

 30.11.: KuZe Geburtstag 

 AStA-Kulturreferat noch nicht besetzt → durchaus relevantes Referat für Fachschaften 

3.4 Mitteilungen von StuPa: keine  

3.5 Mitteilungen der Gäste: keine 

3.6 Mitteilung des Präsidiums (Nachtrag) 

Expansion an der Universität Potsdam 

 Studierendenzuwachs von 3000 neuen Studierenden in 3 Jahren erwartet 

 Ebenfalls Gelder für weitere strukturelle Änderungen (mehr Personal)1 

→ in Golm neue Mensa im Gespräch  

 Pilotprojekt: neuer Lehramtsstudiengang: Monobachelorstudiengang Mathematik/Physik 

Lehramt → bessere Synergie der Fächer  

4. Wahl des Präsidiums der Versammlung der Fachschaften 

 Philipp stellt sich für die Wahlleitung zur Verfügung. Lena und Lucas helfen. 

 Hinweis: Das Präsidium muss aus mind. 3 Personen bestehen. 

 Zum Wahlverfahrensvorschlag durch Philipp: Es gibt Ja-Stimmen, Nein-Stimmen und 

Enthaltungen. Gewählt ist, beim wem mind. die Hälfte der Stimmen auf Ja-Stimmen entfällt. 

→ Hinweis von FSR ITSE, dass somit Enthaltungen effektiv auch Nein-Stimmen sind. 

 Kandidat*innen 

Felix Mujkanovic (FSR ITSE) 

Johannes Wolf (FSR ITSE) 

Christian Flach (FSR ITSE) 

Justus Zeinert (FSR ITSE) 

Felix Rindt (FSR ITSE) 

Hendrik Rätz (FSR ITSE) 

Sophie Schreyer (FSR KlassPhil) 

Julian Baumann (FSR ITSE) 

Philipp Schmidt (FSR ITSE) 

Pauline Neuholz (FSR PuV Assoziierte) 

Sven Götzmann (FSR KlassPhil) 

Sarah Lukowski (FSR KlassPhil) 

→ Frage von FSR BCE: 

                                                 
1 Addendum zur Protokollierung: In Bekanntgaben werden v. a. Vorhaben für den Ausbau des Lehramtsstudiums 

genannt – z. B. in Portal 2/2018, S. 14: statt 650 1000 Lehramtsstudis neu pro Jahr, 22 zusätzliche Professuren, 43 

Funktionsstellen, neues Gebäude für Lehrer*innenbildung – Die PNN weist in einem Artikel vom 8.8.2018 im 

Gespräch (oder infolge) mit dem Universitätspräsidenten (https://www.pnn.de/wissenschaft/ausbau-der-universitaet-

potsdam-uni-potsdam-waechst-um-ein-drittel/22891612.html) auf die Zahlen der gesamten Universität und Strukturen 

hin, die mit steigender Studierendenzahl außerdem ausgebaut werden müssten. Momentan gäbe es 2200 

Wohnheimplätze für rund 25000 Studierende. Auch sei Golms Verkehrsverbindung verbesserungsfähig. Der Artikel ist 

eine geeignete Bestandsaufnahme. 
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warum sich der gesamte FSR ITSE zur Verfügung stelle 

→ Kontakt ermögliche effektive Zusammenarbeit und Absprachen 

 Auszählung - Es werden nur Ja-Stimmen für die öffentliche Auszählung erfasst. 

Darstellung: Ja-Stimme / Nein-Stimme / Enthaltung 

Stimmverhältnis: 15 Wahlzettel sind abgegeben und gültig. 

→ Wer 8 Stimmen oder mehr erhält, ist gewählt. 

Felix M.: 10 → gewählt → Wahlannahme 

Johannes W.: 10 → gewählt → Wahlannahme 

Christian F.: 10 → gewählt → Wahlannahme 

Justus Z.: 8 → gewählt → Wahlannahme 

Felix R.: 10 → gewählt → Wahlannahme 

Hendrik R.: 14 → gewählt → Wahlannahme 

Sophie S.: 10 → gewählt → Wahlannahme 

Julian B.: 9 → gewählt → Wahlannahme 

Philipp S.: 11 → gewählt → Wahlannahme 

Pauline N.: 5 → nicht gewählt 

Sven G.: 9 → gewählt → Wahlannahme ausstehend 

Sarah L.: 13 → gewählt → Wahlannahme 

 Wahlprotokoll anbei 

 

5. Ausblick auf neue Legislaturperiode 

 Es deutet sich eine effizientere Präsidiumsarbeit und eine bessere Vernetzung mit dem AStA 

an. 

 

6. Sonstiges 

 Anfrage FSR MaPhy: Kann Sven eine Zusammenfassung geben, was FSRs bezüglich 

Veranstaltungen veranschlagen können. → Evtl. kann in dem Zusammenhang der neue 

Finanzleitfaden kurz vorgestellt werden. 

 Anfrage FSR Psycho: Kann die Mindestzahl des Präsidiums hochgesetzt werden und können 

bei Rücktritt einzelner Mitglieder Zwischenwahlen getätigt werden? → Die Wahl soll immer 

im Oktober stattfinden, danach kann es aber Neuwahlen geben, auch evtl. nach 

Misstrauensvotum, Rücktritt, etc. Die Mindestzahl ist in der GO verankert, die also geändert 

werden müsste. Die Mindestzahl ist auch in der Satzung der Studierendenschaft definiert. 

 Nächster Termin: Do, 15.11.2018  

 

Ende: 21:04 
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